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Neue Spielfilme

Kannst du pfeifen, Johanna?
Regie: Rumle Hammerich. Schweden 1994, Spielfilm, farbig, Lichtton, deutsch, 55
Min., 16mm, Fr. 80.- (Bestellnr. Z 58196).

Die 7jährigen Freunde Bertil und Uffe gehen in ein Altersheim, um einen Grossvater
für Bertil auszusuchen. Derweisshaarige, stattliche Nils scheint der Richtige zu sein.
Fortan bringen die beiden Jungen Bewegung in sein Dasein. An Nils Geburtstag
machen sie den alten Mann fein, doch noch bevor das Fest zu Ende ist, bricht der
Grossvater zusammen und stirbt. Bertil, der mittlerweile pfeifen gelernt hat, kann

jedoch erst an «Grossvaters» Beerdigung dessen Lieblingslied pfeifen. Ab 7 Jahren.

Mein Freund Joe
Regie: Chris Bould. D/GB1995, Spielfilm, farbig, Lichtton, deutsch, 101 Min., 16mm,
Fr. 160 - (Bestellnr. Z 58198).

Der 12jährige Joe trifft in einem irischen Fischerdorf auf eine gleichaltrige Jungen-

Clique. Dort lernt er auch Chris kennen. Was den Zuschauerinnen und Zuschauern
schnell klar wird, bleibt für die Kinder im Film bis zum Schluss ein Geheimnis: Joe ist
eigentlich ein Mädchen namens Joanne. Sie lebt in einem Wanderzirkus, wo sie von

ihrem Onkel zu gefährlichen akrobatischen Leistungen gezwungen wird. Dank der
Freundschaft zu Chris gelingt es ihr, sich von ihrem Onkel zu befreien. Ab 10 Jahren.

Nie mehr 13!
Regie: Sirin Eide. Norwegen 1996, Spielfilm, farbig, Lichtton, deutsch, 82 Min.,
16mm, Fr. 160.- (Bestellnr. Z 58199).

Rikke ist sauer, muss sie doch für die neue Mitschülerin Bea ihren Platz in der Klasse
räumen. Der Konflikt ist programmiert, fortan sind sie Konkurrentinnen. Rikke fordert
die Neue zu einer Mutprobe, die damit endet, dass die ganze Schule beinahe in

Flammen aufgeht. Das dramatische Erlebnis verbindet sie fortan, die zwei werden

Freundinnen, doch ihre Freundschaft wird bald auf die Probe gestellt. Am Schluss
nehmen sie die Strafe der Schulleitung gemeinsam auf sich. Ab 12 Jahren.

Sebastian
Regie: Svend Warn. Norwegen 1995, Spielfilm, farbig, Lichtton, deutsch, 88 Min., 16

mm, Fr. 160 - (Bestellnr. Z 58200).

Sebastian bedeuten seine Freunde, die alle wie er ungefähr 15jährig sind, sehr viel.
Die Sommerferien fangen an, und es liegt eine lange, sorglose Zeit vor der Gruppe.
Sebastian fühlt sich von seinem besten Freund Ulf angezogen. Kann das möglich
sein? Was werden die anderen von ihm denken? Lisbeth hilft Sebastian, seinen Weg
zu finden. Er spricht mit Ulf über seine Gefühle und gesteht seinen Eltern, dass er
schwul ist. Ab 14 Jahren.

Guelwaar
Regie: Ousmane Sembène. Senegal 1992, Spielfilm, farbig, Lichtton, wolof/franzö-
sisch mit dt. UT, 105 Min., 16mm, Fr. 180 - (Bestellnr. Z 58195).

In einem senegalesischen Dorf wurde die Leiche eines unbequemen katholischen
Politikers versehentlich von Moslems beerdigt. In die Auseinandersetzungen
zwischen den beiden Familien müssen sich alsbald Organe derObrigkeiteinschalten, und

die wahren Gründe für den Tod kommen ans Licht. Die hintergründige Parabel gibt
Einblick in die gesellschaftlichen, politischen und religiösen Konflikte Senegals. Ab 15
Jahren.

Flame
Regie: Ingrid Singlair. Zimbabwe/Namibia/F 1996, Spielfilm, farbig, Lichtton, englisch
mit dt. UT, 90 Min., 16mm, Fr. 180.- (Bestellnr. Z 58201).

Nach dem Bürgerkrieg(1972-80) im ehemaligen Rhodesien treffen sich Florence und

Nyasha. Als 15jährige schlössen sie sich der Befreiungsarmee an und erhielten die
Decknamen Flame und Liberty. Aus Flame wurde eine erfolgreiche Kämpferin, Liberty
fand Zugang zu Bildungsmöglichkeiten. Nach dem Krieg müssen sie jedoch feststellen,

dass sich von den erhofften politischen und gesellschaftlichen Veränderungen im

Lande nur wenige realisiert haben. Ab 16 Jahren.
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PRINCES FILMS präsentiert

E/n Film von Tony Gatt//

Silberner Leopafd
Bronzener Leopard

Regieassistent Csaba Bereczki Kamera Eric Guiciiard • Kameraassistent Claude Garnier Ausstattung

Brigitte Brassart Ton Nicolas Naegelen Montage Monique Dartonne • Aufnahmeleiter Doru Mitran

Produktionsleiter Guy Marignane • eine Produktion der PRINCES FILMS mit der Unterstützung von CANAL+, Centre

National de la Cinématographe, Ministère de la Cutture und SACEM nun ffcpopi eure
IN SELECTED THEATRES


	...

